
Freitag, 07.  Mai 2010      

Unterkunft: Falls Sie eine Unterkunft benötigen, buchen Sie bitte direkt über 
http://www.klagenfurt-tourismus.at/deutsch/hotel-klagenfurt-woerthersee.asp 

 

 

Informationen zur Tagung 
 

Ressourcen im Blick. 
Migration – Bildung – Gesundheit 

 

 
Veranstalter: 
Pro mente: kinder jugend familie GmbH 
Alpen Adria Universität Klagenfurt: Abteilung interkulturelle Bildung  
 
Anmeldung und Auskunft (Anmeldeschluss 04. Mai) 

pro mente: kinder jugend familie GmbH. 
MMag. Birgit Ebner 
Villacher Straße 161, 9020 Klagenfurt 
Tel.: +43(0) 463 / 55112, Fax: +43(0) 463 / 50 12 56 
www.promente-kijufa.at   office@promente-kijufa.at  
 
Teilnahmegebühr Euro 40,00, StudentInnen Euro 10,00.  
Bitte einzahlen auf Konto Nr. 959 2059, BLZ 52000, Hypo Alpe Adria Group AG 

 

Tagungsgebühr beinhaltet: INTERNATIONALE KÖSTLICHKEITEN IN DER 

PAUSE UND  EIN MITTAGESSEN. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
  
 
  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A2 Graz/Wien 

  Gemeindezentrum 

Kinoplatz 3, Klagenfurt 

Vom Hauptbahnhof 
/Bahnhofplatz:  

10 Minuten zu Fuß 

A2 Villach/Salzburg 

Diese Tagung wird gefördert aus den Mitteln des Fonds Gesundes Österreich 

http://www.promente-kijufa.at/
mailto:office@promente-kijufa.at


   Programm 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
Migrationsbewegungen sollten als Chance zur Gestaltung des städtischen 
Lebens und von Bildungsprozessen begriffen werden.  
Stadtteile, die durch Zuwanderung geprägt sind und in denen zunehmend 
MigrantInnen leben, werden im öffentlichen Diskurs häufig als „Problemvier-
tel“ wahrgenommen. Dieser einseitige Blick führt dazu, dass wir wenig über 
solche Migrantenviertel wissen und die Ressourcen, die solche Stadtteile 
bergen, kaum zur Kenntnis nehmen.  
 
Im rasanten Prozess der Globalisierung werden wir weiterhin mit einer ex-
tensiven kulturellen und historischen Vielfalt konfrontiert sein. Aus diesem 
Grund ist es zwingend erforderlich, sich mit dem Thema der alltäglich ge-
wordenen Vielfalt auseinanderzusetzen. Mehrsprachigkeit, unterschiedliche 
Lebensstile, interkulturelle Kompetenzen und informelle Lernprozesse von 
StadtteilbewohnerInnen geben Aufschlüsse über mögliche Ansätze alltags-
weltorientiert mit dem Thema Migration und Bildung umzugehen.  
 
Was nun den Bereich der Gesundheit - der Begriff wird umfassend aufge-
fasst und bezieht die soziale Gesundheit mit ein – betrifft, so stellt sich die 
Aufgabe der Gesundheitsförderung prinzipiell in allen Gesellschaftsschich-
ten. In Communities mit hohem Migrationsanteil aber in komplexerer Form. 
Die Rolle des Migrationsstatus als Ursachenkomponente für eine beein-
trächtigte Gesundheit, muss differenziert gesehen werden. Gibt es doch 
eine Fülle von Faktoren, die z.T. mit Migration assoziiert, zum Teil davon 
unabhängig sind, die auf der Ebene des einzelnen wirksam werden. Gute 
Praxis, die Verhaltens und Verhältnis orientiert ist, soll daher kultursensitiv 
und differenzierend sein. 
 
Wir hoffen, Sie bei unserer Tagung „RESSOURCEN IM BLICK“ begrüßen zu 
dürfen und freuen uns schon auf eine interessante Diskussion 
 
mit besten Grüßen 
      
Univ. Doz. Dr. Georg Spiel und  
Univ. Prof. Dr. Erol Yildiz  
      Klagenfurt, 08. April 2010 
 

08:00 Uhr  EINTREFFEN, BEGRÜSSUNGSKAFFE, ANMELDUNG 
 
08:30 Uhr ERÖFFNUNG  
 Univ. Doz. Dr. Georg Spiel, Univ. Prof. Dr. Erol Yildiz  
 
09:00 Uhr Referat: ETHNISCH-VERDICHTETE STADTTEILE: ZWISCHEN BELAS-

TUNGEN & POTENZIALEN        Dipl. Soz. Wiss. Kenan Güngör 
 
09:45 Uhr Referat: MIGRATION ALS URBANE RESSOURCE AM BEISPIEL  
 ST. RUPRECHT       Univ. Prof. Dr. Erol Yildiz, Dipl. Päd. Marc Hill 
 
10:30 Uhr PAUSE – internationale Köstlichkeiten 
 
11:00 Uhr Referat: INFORMELLE BILDUNGSPROZESSE  
 Dr. phil. Angela Pilch-Ortega Hernandez  
 
11:45 Uhr Referat: PSYCHISCHE GESUNDHEIT BEI KINDERN UND 

 JUGENDLICHEN MIT MIGRATIONSHINTERGRUND  
Univ. Doz. Dr. Georg Spiel, MMag. Birgit Ebner 

 
12:30 Uhr MITTAGESSEN 

 
13:30 Uhr Referat: MIGRATION UND GESUNDHEIT. OFFIZIELLE UND EIGENE DATEN 

AUS EINER  KINDERARZT- KASSENORDINATION IN EINEM KLASSISCHEN 

MIGRANTENBEZIRK IN WIEN                 Univ. Prof. Dr. Konrad Pillwein 
 
14:15 Uhr Podiumsdiskussion, Moderation: Jochen BENDELE  
 DiskussionspartnerInnen:  
 Dipl. Päd. Direktorin Ilse FINA (Volksschule St. Ruprecht) 

 Dr. Erika SCHULZE (Universität Köln) 

 Ao. Univ. Prof. Mag. Dr. Georg GOMBOS  (Universität  Klagenfurt) 

 Univ. Doz. Dr. Georg SPIEL (pro mente: kinder jugend familie GmbH) 
 Univ. Prof. Dipl. Päd. Dr. Stephan STING (Universität  Klagenfurt) 

 Dr. Heidemarie WAGNER-RIEF (Landesschulärztin) 

  
15:45 Uhr PAUSE – internationale Köstlichkeiten 
 
16:00 Uhr ZUSAMMENFASSUNG TAGUNGSERGEBNISSE  
 Univ. Doz. Dr. Georg Spiel, Univ. Prof. Dr. Erol Yildiz 


